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Die Nachbarschaftsbank VR-Bank Neu-Ulm wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie viel Freude in der Adventszeit, besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

www.nachbarschaftsbank.de
www.vrnu.de VR-Bank Neu-Ulm eG
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Laubering 47 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Manuel Meißner
Stellvertretender Abteilungsleiter
Jugendleiter Handball
Glöcklerstaße 61 · Burlafingen
0172 - 714 77 04
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag
Vietz Herbert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.01.1934

80. Geburtstag
Stadtelmeyer Julius  . . . . . . . . . . . . . . . . 16.01.1939
Knöpfl e Georg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.01.1939

75. Geburtstag
Hanagarth Hans . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.01.1944

70. Geburtstag
Mack Irmgard. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.01.1949

65. Geburtstag
Schnürle Horst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04.01.1954
Drittenthaler Alfons . . . . . . . . . . . . . . . . 05.01.1954
Senkowski Joachim  . . . . . . . . . . . . . . . . 20.01.1954
Junginger Renate . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.01.1954

60. Geburtstag
Holzschuh Richard  . . . . . . . . . . . . . . . . 07.01.1959
Hanewinkel Martin . . . . . . . . . . . . . . . . 11.01.1959

50. Geburtstag
Beil Uwe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.01.1969
Domenig Anka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.02.1969

18. Geburtstag
Ahnert Yannick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.01.2001
Weghake Jannes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.01.2001
Maier Sarah  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.01.2001
Marotti Helen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.01.2001
Sachsenmaier Caspar . . . . . . . . . . . . . . . 04.02.2001
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende 
zu und Weihnachten steht vor der 
Tür.
Auch in diesem Jahr wurde wie-
der mit Herz und Engagement in 
allen Abteilungen des FC Burla-
fingen für den Sport, für unse-
ren Nachwuchs und die große 
Sportlergemeinschaft gelebt und 
im Trainings- und Spielbetrieb 
viel Anerkennenswertes geschaf-
fen.

Viele freiwillige Helfer ha-
ben somit einen unverzichtba-
ren Beitrag zum Gelingen des 
Vereinslebens geleistet. Allen 
Personen, die mitgeholfen ha-
ben, dass unser Sportverein gut 

funktioniert, möchte ich ganz 
herzlich danken. Mein Dank 
gilt auch den Mitgliedern unse-
res Vereins für die Vereinstreue. 
Bedanken möchte ich mich aber 
auch bei den Sponsoren und 
Gönnern für die großzügige 
Unterstützung unseres Sport-
vereins. Der Stadt Neu-Ulm, 
dem Landkreis Neu-Ulm und 

dem BLSV möchte ich ebenfalls 
für die hilfreiche Unterstützung 
danken.

Für die Weihnachtszeit wün-
sche ich allen FCBlern und Le-
sern unserer Vereinszeitung Zeit 
für Ruhe, Harmonie und Wärme 
in der Familie. Für das Jahr 2019 
wünsche ich allen Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 
| Erich Niebling    

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des
1. Vorstands Erich Niebling
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Am 10. November hatten der Vor-
stand und der Vereinsausschuss 
zahlreiche langjährige Vereinsmit-
glieder und Ehrenamtler in die Isel-
stuben eingeladen.
Dort wurden deren besondere 
Treue bzw. ihr ausopferungsvolles 
Engagement gewürdigt.

Für 25jährige Mitgliedschaft 
wurden mit der Anstecknadel in 
Bronze von den Vorständen Udo 
Lobgesang (ganz links) und Stef-
fen Kaas (ganz rechts) geehrt: Jo-
hannes Hecht, Jonas Löbert, Ca-
rolin Walther, Manuel Meißner, 
Caroline Brüchner, Erika Hecht, 
Jasmin Kaas, Reiner Löbert, Rita 
Löbert, Hans-Jörg Denzel, Helga 
Ullrich, Renate Glöckler, Thors-
ten Maurer, Thomas Pfister und 
Marcus Klein. Nicht im Bild: Hans 
Spieß, Veronika Hochsteiner, 
Gottfried Mendle, Dieter Kohnle, 
Rudolf Gnann, Anneliese Kohnle, 
Uwe Schöne, Stefan Lüll, Andreas 
Klein, Manuel Kohnle, Michae-
la Aicham-Bohmhardt, Stefanie 
Müller, Susanne Dehm, Christoph 
Maier, Peter Langmaier, Matthias 

Glöckler und Manuel Hochstei-
ner.

Die silberne Anstecknadel für 
40 Jahre Mitgliedschaft erhielten: 
Ulrike Kössinger, Thomas Fuchs, 
Karin Maroli, Marko Doleschel, 

Mischa Doleschel, Wilhelma 
Hummel und Peter Herdeg (ganz 
rechts Vorstand Erich Niebling). 
Nicht im Bild: Alexander Held, 
Karin Kiehlneker, Uwe Beil und 
Sabine Kimpfler.

Für 50 Jahre Vereinstreue er-
hielt Thomas Gnannt die golde-
ne Anstecknadel. Nicht anwesend 
sein konnte Roman Domes, dem 
die Ehrung nachgereicht wird.

Seit 60 Jahren im Verein und 
deshalb ausgezeichnet mit der Eh-
rennadel mit Kranz wurden Rena-
te Blüml und Julius Stadtelmeyer.

Seit 70 Jahren dabei und somit 
bereits Inhaber sämtlicher Eh-
rennadeln ist Bernd Bachert. Er 
erhielt ein Unikat als Geschenk: 
Einen nicht käuflich zu erwerben-
den FCB-Bierkrug mit persönli-
cher Widmung.

Ehrungsabend beim FC Burlafingen

Oben:
Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft

Links:
Ehrung von Thomas Gnannt für
50 Jahre Mitgliedschaft



Gemeinsam. Im Verein. 5Ausgabe 6|6 2018

Für 10 Jahre Übungsleitertä-
tigkeit in der Gymnastikabteilung 
wurden Gustav Belser und Hans 
Reck mit der Verdienstnadel in 
Bronze mit Kranz aus den Hän-
den des Vorsitzenden des BLSV-
Sportkreises Neu-Ulm, Erich 
Winkler, ausgezeichnet.

Bernd Dietz, der leider erst spä-
ter anwesend sein konnte, bekam 
für 15 Jahre ehrenamtliches Erstel-
len dieser Vereinszeitung die Ver-
dienstnadel in Silber.

Unser „Ausschuss-Urgestein“ 
Jürgen Förtsch, der bereits seit 20 
Jahren den Posten des 2. Schrift-

Oben:
Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft

Rechts:
Ehrung von Renate Blüml und
Julius Stadtelmeyer für 60 Jahre 
Mitgliedschaft
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führers ausübt, bekam aus den 
Händen seines ehemaligen Fuß-
ball-Trainers Winkler, die Ver-
dienstnadel in Silber mit Gold.

Oberbürgermeister Gerold 
Noerenberg bedankte sich für die 
Stadt Neu-Ulm bei allen Ehren-
amtlern und wünschte dem Ver-
ein und seinen Mitgliedern alles 
Gute.

Anschließend gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein mit 
dem einen oder anderen Getränk, 
bei dem die letzten noch bis mit-
ten in die Nacht alte Anekdoten 
aus dem Sportlerleben zum Bes-
ten gaben. ■ 

Oben:
Ehrung von Bernd Bachert für 70 Jahre Mitgliedschaft

Links:
Ehrung von Gustav Belser für 10 Jahre Übungsleitertätigkeit
in der Gymnastikabteilung

Links unten:
Ehrung von Hans Reck für 10 Jahre Übungsleitertätigkeit
in der Gymnastikabteilung

Rechts unten:
Ehrung von Jürgen Förtsch für 20 Jahre 2. Schriftführer im Ausschuss
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Im Dezember 1993 berichtete der 
„FCB mit Pfiff“ über folgende The-
men:
• In einer Großaktion wurden 

30. Oktober 1993 am Tennis-
platz auf den Grünflächen 
entlang der Maybachstraße 
16 Obstbäume gepflanzt. Der 
Obst- und Gartenbauverein 
hatte dies ermöglicht und 
einen „Lehrgarten“ daraus 
gemacht.

• Auf der Jahresfeier wur-
den geehrt: Sigrid Schlaier 
und Rolf Saumweber vom 
Sportverband für langjähri-
ges Ehrenamt, Herbert Tous 
für 40 Jahre Mitgliedschaft, 
sowie die Fußball C-Junioren, 
die Handball Männer 1, die 
Handball Weibliche A-Jugend 
und die Tennis Junioren III für 
Ihre Meisterschaften. Auftritte 
hatten die Skigymnastikgruppe 
und die Theatergruppe.

• Die Fußball-Herrenmann-
schaft unter Trainer Gerd 
Sommer und mit den Betreu-
ern Heinz Bartberger, Otto 
Adä und Werner Holzschuh 
stand mit 18:8 Punkten im 
vorderen Mittelfeld der Kreisli-
ga B.

• Die C-Junioren wurden von 
Trainer Klaus Rinke vorgestellt.

• Die A-Jugend von 1970/71 (die 
beim 25jährigen Vereinsjubi-
läum das Vorspiel zum Jubi-
läumkick der Aktiven gegen 
Alsenborn bestritten hatten), 
berichteten über Ihren diesjäh-
rigen Ausflug.

• Die Damen- und Männer-
Handballmannschaften taten 

sich erwartungsgemäß schwer 
und standen zu diesem Zeit-
punkt am Tabellenende bzw. 
im hinteren Mittelfeld. Zur 
Neugründung einer E-Jugend 
wurden Kinder per Aufruf 
gesucht.

• Die Weibliche B-Jugend (Foto) 
wurde von Trainer Peter 
Stephan vorgestellt. Wer kennt 
noch die Namen? (Auflösung 
siehe unten rechts)

• Aus der Faustballabteilung 
wurde die beiden M IV-Mann-
schaften vorgestellt. Dazu 

gehörten: Josef Schmid, Dieter 
Ruß, Max Kössinger, Max 
Raith, Robert Schlaier, Werner 
Zwiefelhofer, Willi Bauer und 
Heinz Wollenschläger. Die 
zweite Mannschaft bestand 
aus: Jürgen Wedekind, Otto 
Jilg, Alois Jilg, Kurt Neplech, 
Bernd Bachert, Franz Schmid, 
Orosi Simon, Adolf Lintner 
und Norbert Kölle.

• Die Tennisabteilung blickte auf 
eine erfolgreiche Jugendsaison 
mit dem Aufstieg der Knaben-
mannschaft und dem zweiten 

Platz der Juniorenmannschaft 
zurück. Außerdem wurde eine 
Jugend-Vereinsmeisterschaft 
mit 37 Teilnehmern durchge-
führt.

• Das fortwährende Problem, 
dass der Schlüssel zur Iselhalle 
immer wieder verschwindet, 
wurde versucht mit einem 
Merksatz in Reimform zu 
lösen.

| Andreas Autenrieth

Das stand im „Pfiff“ vor 25 Jahren –
wer kennt noch die Namen der Handball wB-Jugend 1993?

Stehend v. l. n. r.:
Birgit Zweifel, Anca Petrisor, Katja Stephan, Trainer Peter Stephan,
Bianca Aue, Stefanie Rittlinger, Anke Boettcher

Sitzend v. l. n. r.:
Tanja Moser, Kersin Ebenau, Petra Marusic, Adisa Elezovic,
Karin Riesenegger

Strengen Sie Ihr Köpfchen an, bevor Sie die Zeitung einfach drehen!

Auflösung:
Eisen und Haushaltswaren

Werkzeug - Gartenartikel
Farben und Lasuren

Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Anlässlich seines 75. Geburtstag 
hat Dieter Eitle am 04.10.18 von 
Vorstand Erich Niebling und Eh-
renvorstand Rolf Saumweber ein 
grünes FC Burlafingen Trikot mit 
der Rückennummer 75 überreicht 
bekommen.
Hiermit möchte sich der FC Bur-
lafingen für das große Engage-
ment der Fa. Eitle für den Sport in 
Burlafingen recht herzlich bedan-
ken. ■

Ehrung eines guten Freundes des FC Burlafingen

Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in Ausbildung sind müssen bis

15. Februar 2019

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen Abteilungsleiter abgeben, 
da ansonsten der Erwachsenen beitrag für kommendes Jahr berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Oben von links nach rechts:
Erich Niebling (1. Vorstand FCB), Dieter Eitle und Rolf Saumweber (Ehrenvorstand)
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... die Pilgerreise unseres Abtei-
lungsleiters Werner Holzschuh nach 
Santiago de Compostela war sehr 
erfolgreich. Während seiner Abwe-
senheit schaffte es die erste Her-
renmannschaft ohne Niederlage 
zu bleiben. Offenbar hat Werner 
auf dem Weg einige Kerzen für uns 
angezündet. Von der rot leuchten-
den Lichtquelle ist die Mannschaft 
glücklicherweise einige Plätze (bei 
Redaktionsschluss 4) und Punkte 
(12) entfernt.
Als der letzte Pfiff herauskam, 
hatte die Mannschaft eine Bilanz 
von 1-0-6 und war vorletzter. Es 
kamen zunächst noch zwei hefti-
ge Niederlagen gegen Obenhau-
sen (3:5) und in Gögglingen (1:7) 
dazu. Der Sieg gegen Dornstadt 

durch das entscheidende Tor in 
der Nachspielzeit trotz Unterzahl 
leitete die Trendwende ein. Es 
folgte ein achtbares Unentschie-
den beim favorisierten TSV Lan-
genau. Vier Heimspiele in Folge 
(das einzige Auswärtsspiel fiel 
dem kurzzeitigen Wintereinbruch 
zum Opfer), unter anderem ge-
gen drei direkte Konkurrenten im 
Abstiegskampf, folgten. Zunächst 
wurde Asselfingen in einem hitzi-
gen Spiel mit drei Platzverweisen 
mit 2:1 besiegt. Hier musste man 
nach einer frühen 2:0-Führung 
gegen Ende noch einmal zittern. 
Auch gegen Erbach führten wir 
bereits 2:0, ehe die Gäste gegen 
Ende noch einmal zum Anschluss 
kamen, sich dann aber selbst de-

zimierten und unsere Mannschaft 
die Führung bis zum Ende be-
haupten konnte. Gegen Lonsee 
mussten wir einen Rückschlag 
hinnehmen. Nach 1:0-Führung 
wurden wir vom Gegner mehr-
fach ausgekontert, hatten Pech bei 
der Chancenverwertung und un-
terlagen letztlich 2:4. Zum Rück-
rundenauftakt gegen den SC Staig 
überraschte Trainer Schirmer mit 
einer veränderten Taktik, die voll 
aufging und somit zum nahezu 
ungefährdeten 2:0-Sieg führte.

Die Bilanz seit dem 10. Spieltag 
lautet also 4-1-1. Die Mannschaft 
hat sich kontinuierlich verbessert. 
Die jungen Spieler lernen ständig 
dazu und man kann fast zusehen, 
wie sie besser werden. 16 Punkte 

nach der Hälfte der Spiele bedeutet 
aber auch, dass in den letzten zwei 
verbleibenden Spielen im Novem-
ber (nach Redaktionsschluss) und 
nach der Winterpause nochmal 
genauso viele Punkte geholt wer-
den müssen, um am Saisonende 
sicher über dem „Strich“ zu ste-
hen. Zunächst kommen aber wie-
der Spiele gegen Mannschaften 
aus der oberen Tabellenhälfte und 
die Spiele gegen die direkten Kon-
kurrenten sind in der Rückrunde 
fast alle auswärts. Dieser Weg wird 
kein leichter sein…

Die zweite Mannschaft hatte 
mit einigen Ausfällen zu kämp-
fen und konnte somit selten in 
gewohnter Formation auflaufen. 
Dementsprechend unterschied-
lich waren auch die gezeigten 
Leistungen. Die Bilanz aus den 
Spielen seit dem 8. Spieltag lautet 
3-1-3. Zuletzt gab es gegen den 
Tabellenvierten aus Staig einen 
überzeugenden 1:0-Heimsieg.

Um unser Ziel Klassenerhalt 
zu erreichen, planen wir ein Win-
tertrainingslager. Ziel ist es, zum 
ersten Spiel im neuen Jahr am 17. 
März in Jungingen 100% fit zu 
sein und den Gegnern körperlich 
Paroli bieten zu können. Mögli-
cherweise wird uns auch noch der 
eine oder andere Neuzugang in 
der Rückrunde verstärken. Wenn 
dem so sein sollte, erfahren Sie es 
im „Pfiff“.

Bis dahin wünschen wir Ihnen 
allen, dass Sie sämtliche Weih-
nachtsfeiern gut überstehen und 
sachte ins neue Jahr hinüberglei-
ten.

Ihre
| Abteilungsleitung Fußball

Liebe Pfiff-Leser, ...

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Die B-Jugend stellt sich in der neu-
en Bezirksstaffel Saison 18/19 mit 
einem neuen Trainerteam vor und 
zwar: Hans Schäch, Kevin Schatz 
und Christian Aschenbrenner.
Wir möchten mit einem "großen 
Dankeschön" an unsere Mütter 
und Väter beginnen, die mit dem 
Trikotwaschen und Transport-
fahrten zu den Spielen für einen 

reibungslosen Ablauf des Spielbe-
triebs gesorgt haben!!! 

In die Saison sind wir eigent-
lich zuversichtlich mit zwei Siegen 
gegen Weißenhorn und Seissen 
(beide zu 0) gestartet bis uns der 
SV Holzschwang in einem Spiel 
auf Augenhöhe ein paar Flecken 
aus unserer weißen Weste machte 
(2:3). 

Dem Trainingseifer und der 
guten zahlenmäßigen Beteiligung 
ist es dann auch zu verdanken, 
dass wir uns stabilisieren konnten. 

Beim Nachholspiel gegen den 
TSV Blaustein startet man gut ins 
Spiel, ließ aber zu viele Chancen 
liegen. Zur Halbzeit stand es noch 
verdient beim 2:0. Doch dann 
ließ die Mannschaft etwas nach 

und die Blausteiner nutzten Ihre 
Chancen. Nach dem 2:2 konnte 
nochmal auf 3:2 erhöht werden, 
doch leider konnte das Ergebnis 
nicht bis zum Schluss gehalten 
werden. Am Ende spielte man Un-
entschieden mit 3:3. 

Der 2. Tabellenplatz mit 16 
Punkten und einem Torverhältnis 
von 30:13 sprechen für sich! 

In der Bezirkspokal-Feldrunde 
sind wir bereits unter den letzten 
8 Mannschaften. In der Hallen-
runde haben wir mit dem 1.Platz 
in Pappelau die 2.Runde erreicht. 

Leider findet unsere 2. Hallen-
runde nach Redaktionsschluss 
statt und so können wir leider 
noch kein endgültiges Fazit der 
Vorrunde ziehen. Doch die Mann-
schaft ist auf einem guten Weg.

Gruß mit ungebremstem Elan!
| Hans, Kevin und Christian

Trainer

Anmerkung der Redaktion:
Die Tabellen-Endstände sind nach 
Redaktionsschluss doch noch eingefügt 
worden und befinden sich in der Mitte 
der Zeitung!

Top Leistungen in der B-Jugend
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Auf einem sehr guten dritten Platz 
beendeten die Spieler der C-Jugend 
die Vorrunde, und haben sich somit 
für die Leistungsstaffel qualifiziert. 
Keiner hat mit solch einem Ergebnis 
am Anfang der Saison gerechnet. 
Am ersten Turnier/Freundschaft-
spiel war schnell zu sehen, dass 
die Jungs konditionell und Kör-

perlich den meisten Mannschaf-
ten unterlegen waren.

Konditionell konnten wir uns 
von Woche zu Woche verbessern. 
Das lag aber vor allem daran das 
die Jungs mit ihrer tollen Trai-
ningsbeteiligung über sich hin-
ausgewachsen sind und immer ihr 
bestes gaben.

Die taktische Vorgabe war, aus 
einer sicheren Abwehr heraus zu 
spielen. Das konnte größtenteils 
umgesetzt werden. Mit Ausnahme 
von einem Spiel gab es fast keine 
Gegentore.

Am Ende der Vorrunde hatten 
wir sogar 6 Punkte Abstand auf 
den 4 Platz, es wurden 6 Spiele 

gewonnen, und nur 2 Spiele ver-
loren.

Am Ende zog das Trainerteam 
(Eki, Joe, Manu), eine sehr positi-
ve Bilanz. Jetzt sind die Jungs heiß 
auf die bevorstehenden Hallen-
turniere.

AUF ein neues Glück! ■

Die C-Junioren beenden die Vorrunde mit einem Sieg

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Die D1 ist gut in die neue Saison 
gestartet. Den ersten Gegner, den 
wir Zuhause begrüßen durften hieß 
SGM Ermingen I. Hier ließ man aber 
nichts anbrennen und gewann sou-
verän mit 2:0. 

Als nächstes ging es zum TSV 
Neu-Ulm I. Dort wurden viele 
Chancen besonders zu Beginn 
des Spiels liegen gelassen. Gegen 
hartspielende Gegner verlor man 
leider mit 0:2. 

Zuhause gegen die TSG Söflin-
gen II dauerte es bis zur 2. Hälfte 
bis ein Tor fiel. Am Ende konnten 
sich die Jungs mit 3:1 durchsetzen. 

In Blaustein konnten wir unse-
ren Lauf fortsetzen und gewannen 

gefahrlos gegen Blaustein II mit 
3:0.

Am 20.10. kamen es zum ent-
scheidenden Derby gegen Pfuhl 
I. Gleich von Beginn an wurde 
Druck ausgeübt und schon nach 
8 min. ein Tor erzielt. In der 1. 
Hälfte waren die Jungs die spiel-
bestimmende Mannschaft, ließen 
aber wieder viele Chancen lie-
gen. Nach der Halbzeit wurde das 
Spiel eingestellt. Die Mannschaft 
war wie in Stockstarre. Das Spiel 
wurde mit 1:3 verloren, was eines 
unfairen Gegners und eines einge-
schüchternden Schiris mit vielen 
Fehlentscheidungen auf beiden 
Seiten zu verdanken ist. 

Um sich den 3. Platz in der Ta-
belle zu sichern musste gegen den 
letzten Gegner SGM Dornstadt 
II ein Sieg her. Bei Regenwetter 
und Kälte legte die D1 richtig los. 
Schon nach 6 Minuten erzielten 
wir das 1. Tor. Danach gab es vom 
Gegner keine Gegenwehr mehr. 
Am Ende gewann man „nur“ mit 
7:0.

Mit einem tollen 3. Platz schloss 
man die Quali ab. Nun freuen sich 
die Jungs auf die Hallenturniere. ■

Erfolgreiche Quali der D1

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Am 11.11.2018 startete die WFV 
Hallenrunde für die D1 in Wiblin-
gen. Da die Iselhalle wegen diver-
sen Veranstaltungen immer zu un-
serer Traingingszeit gesperrt war, 
ging man mit wenig Vorbereitung 
ins Turnier. Schwierig bei der Hal-
lenrunde sind die Futsal-Regeln.
Im 1. Spiel ging es gegen den 
Nachbarn aus Elchingen/Thalfin-
gen. Hinten stand man stabil und 
vorne vergab man viele Chancen. 
Am Ende stand es nach einer su-
per Leistung der gesamten Mann-
schaft 2:0.

Im 2. Spiel mussten die Jungs 
gegen die spielstarken Neu-Ulmer 
ran. Der TSV Neu-Ulm schaffte es 
fast nach dem Anspiel ein Tor zu 
erzielen. Unsere Mannschaft kam 
aber immer besser ins Spiel und 

konnte nach einer guten Kombi-
nation zum 1:0 einlochen. Von da 
an ließ man nichts mehr anbren-
nen. 10 Sek. Vor Schluss konnte 
die Abwehr noch einen sehr wich-
tigen Ball abwehren und so blieb 
die Null am Ende stehen.

Im 3. Spiel gegen sie SGM Lud-
wigsfeld II spielten die Jungs be-
flügelt vom Neu-Ulm Spiel gleich 
von Beginn an stark auf. Das Spiel 
wurde ohne große Probleme lo-
cker mit 5:0 in 10 Min gewonnen.

Im 4. Spiel gegen die TSG Söf-
lingen II war es dann wieder ein 
spannenderes Spiel. Die Söflinger, 
die bis dahin 2 hinter uns wa-
ren beschäftigten unsere Abwehr 
massiv. Doch unsere Jungs spiel-
ten wieder viele schöne Kombina-
tionen aus und belohnten sich mit 

einem Tor. Am Ende gewann man 
auch dieses Spiel mit 1:0.

Im 5. und letzten Spiel gegen 
den TSV Blaustein I ging es nur 
noch um die Ehre. Der 1. Platz 
war uns nicht mehr zu nehmen. 
Die Jungs wollten das Turnier 
mit 5 Siegen und 0 Gegentore be-
enden. So spielten Sie auch, von 
Anfang an zielstrebig aufs Tor. 
Man ließ den Ball laufen und dem 
Gegner nicht viele Chancen. Nach 
Abpfiff war es auch geschafft. 2:0 
gewonnen.

Zusammenfassung: Die D1 
des FC Burlafingen hatte sehr viel 
Spaß bei diesem Turnier, was sich 
auch bei den Ergebnissen wieder-
spiegelt. Das Spiel in der großen 
Halle mit Futsal Regel lag Ihnen 
sehr gut. Mit der besten Abwehr 

und dem besten Sturm geht es 
nun in die 2. Runde. (11:0 Tore 15 
Pkt.)

Am 02.12.2018 trifft man um 9 
Uhr in Gustav Benz Halle (Neu-
Ulm) auf den TSV Langenau I, 
SSV Ulm I, FC Strass I, TSV Pfuhl 
II und auf unsere 2. Mannschaft 
FC Burlafingen II. Die Besten 2 
kommen in die 3. Runde. 

Viel Glück Jungs. ■

Hallenmeisterschaft vom WfV D1
Ergebnisse der Hallenspiele vom FCB

FCB  – SGM Elchingen  2:0

TSV Neu-Ulm II – FCB   0:1

FCB  – SGM Ludwigsfeld II   5:0

FCB  – TSG Söflingen II  1:0

Die zweite Mannschaft der D-Ju-
gend belegte in ihrer Qualifikati-
onsstaffel den 3.Platz.
Das erst Spiel gegen die Spielge-
meinschaft aus Eggingen-Ermin-
gen endete 5:5. Unsere Mann-
schaft ging das Spiel mit sehr 
viel Elan an und führte bereits 
früh 2:0. Doch bei zu viel Offen-
sivdrang, vernachlässigte unsere 
Mannschaft die Defensivarbeit 
und lag Mitte der 2. Halbzeit so-
gar 3:5 hinten. Durch viel Willen 
und Einsatz gelang aber noch der 
hoch verdiente Ausgleich.

Im zweiten Spiel, als Gast in 
Straß, waren unsere Jungs in den 
ersten 15 Minuten feldüberlegen 
und erspielten sich zahlreiche 
Chancen. Auch ein klarer Straf-
stoß wurde nicht gegeben. Eine 
Unachtsamkeit in der Abwehr, er-
möglichte Straß die Führung und 
innerhalb von 5 Minuten lagen 
wir sogar 2:0 zurück. In der zwei-
ten Halbzeit kämpften sich unsere 
Jungs noch zum 2:2 heran. Doch 
am Ende siegte Straß mit 4:2.

Am 3. Spieltag: Das vielleicht 
beste Spiel der Vorrunde bestritt 
unsere D2 gegen Erbach. Nach der 
Niederlage gegen den FC Straß 
zeigte sich unsere Mannschaft sehr 
verbessert. Gegen einen wirklich 
guten Gegner erzielten wir 3 Tore 
und waren auch endlich einmal 
sehr effizient vor dem gegneri-
schen Tor. Die Erbacher erzielten 
in der 2.Hälfte zwar noch 2 Treffer 
ihrerseits, aber der 3:2 Endstand 
war absolut verdient.

4. Spieltag: Beim Spiel gegen 
den VFL Ulm war irgendwie der 
Wurm drin. Das Spiel verlor man 
mit 6:0.

5. Spieltag: Der SV Jungingen 
zu Gast in Burlafingen. Die Mann-
schaft fand wieder zur alten stärke 
und gewann souverän mit 5:2.

6. Spieltag: Zu Gast bei der SSG 
Ulm gewann man nach einem 
spannenden Spiel mit 2:3.      

Euer
| Trainerteam

Qualistaffel der D2-Jugend

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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Jahrelang haben unsere Kinder in 
Oberelchingen auf der Tribüne ge-
sessen und beim U11 Eurocup zuge-
sehen und die Kinder von internati-
onalen Clubs bewundert. Jedes Jahr 
war es ein großes Ziel des Jahres für 
den FCB, sich für dieses Turnier zu 
qualifizieren.
Leider hat das seit vielen Jahren 
nicht mehr geklappt. Dieses Jahr 
sollte es endlich soweit sein.

Am Tag der Deutschen Einheit 
machten wir uns mit großen Zie-
len auf den Weg nach Elchingen.

Es waren 2 Gruppen mit a 6 
Mannschaften, in denen sich die 
ersten 4 für das Viertelfinale qua-
lifizieren würden.

Ohne Punktverlust und mit 
16:0 Toren wurde man ohne  große 
Mühe Gruppenerster.

Im Viertelfinale stand man sich 
in einem Derby gegen den TSV 
Pfuhl gegenüber. Sehr verkrampft 
und doch etwas nervös, konnte 
die U11 auch dieses Spiel mit 1:0 
gewinnen.

Damit stand man im Halbfina-
le dem VFL Ulm gegenüber, gegen 
die man in der Gruppenphase 5:0 

gewonnen hatte. Auch in dieses 
Spiel ging man nicht so unbe-
schwert wie in der Gruppenphase, 
aber trotzdem gewann man auch 
dieses Spiel mit 1:0.

Somit stand man wie es schon 
die meisten erwartet hatten, dem 
spielerisch sehr starken TSG Söf-
lingen im Finale gegenüber. Ge-
gen genau diese, hatten man ein 
paar Tage zuvor in Söflingen das 
Punktspiel in der Qualistaffel mit 
5.3 verloren. Mit etwas Angst und 
Wut ging man in dieses Spiel. Es 
war ein sehr ausgeglichenes Spiel, 
aber wieder hält Sophie und ihre 
Abwehr die Null fest und Luca 
konnte mit seinem 1:0 die Quali-
fikation, für diesen großen Traum 
dieser Kinder fix machen.

Ausgelassen hatten man gefei-
ert und man spürte wie ein großer 
Ballast von den Kindern abgefal-
len ist, denn einige weinten sogar 
vor Freude nach Abpfiff.

Alle Spiele gewonnen, kein ein-
ziges Gegentor... Da bleibt nicht 
mehr viel dazu zu sagen, dass die 
Mannschaft (Sophie Klein; Diego 
Petrozo; Sandro Tschauner; Nico 

FC Burlafingen vs. FC Bayern München, Gladbach und einer Auswahl
einer brasilianischen U11 Auswahl
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Hedenetz; Maxim Seligmann, Ra-
phael Lanfermann und Gianluca 
Sarao) sich das mehr als verdient 
hat.

Ein paar Tage später ging die 
große Freude auch gleich so wei-
ter, denn die Gruppen wurden 
eingeteilt.

 
Gruppe E:
FC Burlafingen
FC Bayern München
Borussia Mönchengladbach
CT Barao (einer U11 Auswahlmannschaft 
aus Brasilien)

Das liest sich doch nicht schlecht 
;-)

Und jetzt hoffen wir natürlich, 
dass wir am 19. und 20. Januar in 
Oberelchingen die Halle rocken 
werden mit einer "grünen Wand"

Die Kinder und der ganze Ver-
ein würde sich über ein zahlrei-
ches Erscheinen in der Brühlhalle 
sehr freuen. ■

Das Highlight für Knirpse

WWW.U11-EUROCUP.DE 

SAMSTAG 
19. JANUAR 

SONNTAG 
20. JANUAR

BRÜHLHALLE 
OBERELCHINGEN
BEGINN 8.45 UHR

20
19

HUTTENNACHT 
BIS ES KRACHT!

..

SAMSTAG, 19. JANUAR, 19 UHRUAR 19 USAMSTTTTTTTTAGG 19 J NANUUUUUUARRRRRR 19 UUUUHRRRRRRRRRSAAAMSTTTTTTTTATAG 19 JAANANUUUUUAAARRRRRRR 19 UUHRRRRRRR
SV OBERELCHINGEN, SPORTHEIM 

GRUPPE F

GRUPPE D

GRUPPE E

GRUPPE A

GRUPPE B

GRUPPE C
FUSSBALL
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Am 19.09.2018 starteten wir, mit 
der Erfahrung als E4 letzte Saison, 
in unserer Qualistaffel 11 bei der 
SGM Rammingen/Lonetal mit einem 
1:14 Kantersieg. Wir setzten gleich 
spielerisch ein Ausrufezeichen und 
die Gegner waren gewarnt.
Im 2. Spiel ging es dann gegen 
eine sehr starke SGM Westers-
tetten. Hier spielten wir sehr gut 
mit, kämpften gegen die 1 Jahr 
älteren Westerstetter, nutzten 
aber leider unsere Chancen nicht 
konsequent. So gingen wir mit 
0:1 in Rückstand, konnten aber 
kurz vor Spielende noch den ver-
dienten Ausgleich erzielen. End-
stand 1:1.

In Spiel 3 hatten wir es mit dem 
TSV Langenau zu tun. In diesem 
Spiel beherrschten wir Ball und 
Gegner und gewannen verdient 
mit 9:1.

Das 4. Spiel wurde gegen den 
SV Jungingen überzeugend mit 
10:0 gewonnen. Zeitgleich ge-
wann unser stärkster Konkurrent 
um Platz 1 in der Gruppe, die 
SGM Westerstetten ebenfalls je-
des Spiel. Im 5. Spiel taten wir uns 
unnötig schwer, besiegten aber die 
SGM Albeck mit 8:4.

Somit ging es im 6. und letz-
tem Spiel gegen den FC Langenau 
um Platz 1. Auch hier gingen wir 
als Sieger mit 9:5 vom Platz. So-
mit belegten wir, leider nur wegen 
dem schlechterem Torverhältnis 
gegenüber der SGM Westerstet-
ten, aber mit 5 Siegen und 1 Un-
entschieden, den 2. Platz.

Die Jungs und Mädels haben die 
ganze Runde einen sehr starken 
Fußball gespielt, worauf wir bauen 
können. Macht weiter so, wir sind 
sehr stolz auf euch.

In der ersten Bezirkshallen-
runde konnten wir uns mühelos 
hinter Neu-Ulm I und Blaustein I 
für die 2. Hallenrunde qualifizie-
ren. Nach Neu-Ulm II, SSV Ulm 
1846 II und Söflingen II konnten 
wir uns als einer der wenigen E 
II-Mannschaften für die nächste 
Runde qualifizieren.

Die 2. Runde begannen wir 

auch hoch konzentriert und 
konnten den SV Oberelchingen 
I, den späteren Turniersieger, mit 
1:0 besiegen. Leider wurde das 2. 
Spiel  gegen die TSG Söflingen II 
unnötig mit 0:3 verloren. Von da 
an kann sich keiner erklären was 
passiert war. Wir erspielten nach 
gefühlten 100 Chancen nur ein 1:1 
gegen den VFB Schwarz-Rot Ulm 
und verloren durch einen schlech-
ten Auftritt zurecht 2:4 gegen den 
SV Amstetten. Schade, denn die-
se 2. Runde hätten wir mit mehr 
Konzentration locker überstehen 
können. Im letzten Spiel gewan-
nen wir dann noch 1:0 gegen den 
TSV Blaubeuren.

Wir können aber trotzdem ge-
meinsam auf eine erfolgreiche 
Vorrunde zurückblicken. Wir 
Trainer sind sehr stolz auf eure 
Fortschritte und auf die gezeigte 
Leistung. Macht weiter so. ■

Rückblick der Hinrunde von unserer E2

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Am 29. September 2018 war es 
endlich soweit: Die neue F1 startet 
nach der langen Sommerpause in 
die neue Saison. Erster Gastgeber 
der Staffeltage war der SV Offen-
hausen.

Da wir nach wie vor einen 
Kader von 16 Kindern haben, 
werden wir auch weiterhin ver-
suchen, möglichst alle Kinder 
einzusetzen, d.h. bei jedem Staf-
feltag immer zwei Mannschaften 
anzumelden – was ja bei gewöhn-
lichen Turnieren so leider nicht 
funktioniert.

Spiel 1:
Team 1 machte den Auftakt ge-

gen den Gastgeber SVO und kam 
auch gleich gut ins Spiel.

Nach einigen vergebenen Groß-
chancen wusste sich der Gegner  
gegen den frei vor dem Tor ein-
schussbereiten Johannes M. nur 
noch mit einem Foul zu helfen. 
Den fälligen 9-Meter verwandelte 
der Gefoulte höchstselbst souve-
rän zum  verdienten 1:0.

In einem recht einseitigen Spiel 
erzielte Johannes M. auch das 2:0 
zum Endstand.

Team 2 hatte es gleich mit dem 
übermächtigen Team Neu-Ulm 
3 zu tun, konnte sich aber über 
die gesamte Spieldauer behaup-
ten und war dem Team aus Neu-

Ulm ebenbürtig. Das 1:0 fiel aus 
heiterem Himmel und somit war 
dieses Ergebnis eher ärgerlich als 
vorhersehbar.

Spiel 2:
Team 1 gegen Team 2. Wie 

im Training oft ein verbissener 
Kampf um jeden Millimeter, vie-
len Torchancen und am Ende 
einem leistungsgerechten Unent-
schieden – leider ohne Tore.

Spiel 3:
Team 1 kassierte eine völlig 

verdiente 4:0 Klatsche gegen den 
späteren Turniersieger Neu-Ulm 
4, während Team 2 den SV Offen-
hausen mit einem knappen aber 
sicheren 1:0 durch Paul bezwang.

Spiel 4:
Team 1 spielte Neu-Ulm 3 teil-

weise an die Wand, konnte aber 
beste Chancen einfach nicht nut-
zen.

Wie so oft im Fußball gelang 
dem Gegner der entscheiden-
de Treffer kurz vor Abpfiff und 
ließ unsere Mannschaft sehr ent-
täuscht vom Platz traben. Eine 
unnötige Niederlage.

Team 2 fand gegen Ludwigsfeld 
3 überhaupt nicht ins Spiel und 
kassierte durch teils haarsträu-
bende Fehler schnell 3 Tore, was 
auch dem Endstand der Partie  
entsprach.

Spiel 5:
Team 1 war gegen Ludwigsfeld 

2 die klar bessere Mannschaft. 
Alle haben sich nochmal richtig 
ins Zeug gelegt, den Gegner früh 
attackiert und am Spielaufbau ge-
stört. Mit schnellen Kontern wa-
ren wir oft aussichtsreich vor dem 
Ludwigsfelder Tor, konnten aber 
auch hier beste Einschussmög-
lichkeiten nicht in Tore umsetzen. 
Der erlösende und viel umjubelte 
Siegtreffer gelang dann doch noch 

Mika nach feinem Zuspiel von Jo-
hannes M.

Team 2 hatte es zum Abschluss 
mit Neu-Ulm 4 zu tun und konn-
te die Partie lange überraschend 
ausgeglichen gestalten. Der spä-
tere Turniersieger schoss jedoch 
völlig humorlos zwei unspektaku-
läre Tore zum 2:0 Endstand. 

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Eliah (TW), Mika, Mia, Hussein, Johannes 
M.
Torschützen: Johannes M. (2), Mika (1)
Team 2:
Tom (TW), Mattis, Luka, Anton, Paul
Torschützen: Paul (1)
Fazit:

Das erste Turnier in der neuen 
Saison bot viel Licht und Schat-
ten. Platz 4 punktgleich mit dem 
drittplatzierten Ludwigsfeld 2 für 
Team 1 und Platz 5 für Team 2 
sind ausbaufähig. Die Abschluss-
schwäche bleibt uns weiterhin 
treu, was die knappen Ergebnisse 
auch widerspiegeln: Wir schie-
ßen einfach viel zu wenig Tore. 
Was jedoch stimmt ist die Einstel-
lung, der Spaß am Spiel sowie die 
immer besser funktionierenden 
Automatismen. Darauf lässt sich 
aufbauen.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und  

Wolfgang

Die F1 beim 1. Staffeltag der Saison 2018/2019 in Offenhausen

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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Nach dem teils holprigen Start in 
die neue Saison in Offenhausen 
hatten wir gleich eine Woche spä-
ter am 6. Oktober 2018 in Pfuhl die 
Gelegenheit nochmal einen Gang 
zuzulegen.
Während Team 2 in Spiel 1 gegen 
Pfuhl 2 alles richtig gemacht und 
teils tolle Spielzüge gezeigt hat, 
folgerichtig nach Toren von Jo-
hannes V., Hussein und Paul auch 
mit 3:1 gewann, ließ Team 1 gegen 
den Angstgegner Neu-Ulm 4 alles 
vermissen und fiel spätestens nach 
dem 3:0 komplett auseinander, so 
dass man mit einem 6:0 noch gut 
bedient war. 

In Spiel 2 konnte Team 2 den 
Schwung aus dem ersten Spiel lei-
der nicht mitnehmen und verlor 
fast ohne Gegenwehr gegen starke 
Ludwigsfelder mit 3:0. Team 1 sah 
sich trotz der Klatsche siegessi-
cher gegen Pfuhl 2, gegen die ja im 
Auftaktspiel bereits unser Team 2 
gewann.

Spätestens bei diesem Spiel 
wurde dann klar, dass heute nicht 
viel zu holen sein wird. Pfuhl 2 
gewann glanzlos mit 2:0 und bei 
unserem Team 1 war der Frust rie-
sengroß.

Spiel 3 hielt das Derby Team 1 

gegen Team 2 parat. Wie immer 
beim Aufeinandertreffen beider 
Teams entwickelte sich ein rasan-
tes und leidenschaftliches Spiel 
mit vielen Torchancen auf bei-
den Seiten. Den glücklichen und 
umjubelten Siegtreffer kurz vor 
Schluss markierte Johannes M.

Mit diesem Sieg im Rücken 
trat in Spiel 4 gegen Ludwigs-
feld 2 plötzlich ein ganz anderes 
Team 1 auf den Platz. Selbstbe-
wusst, zweikampfstark, ball- und 
kombinationssicher spielten die 
Jungs und drängten den Gegner 
in die eigene Hälfte und ließen 
kaum einen Angriff zu. Leider 
gerieten wir trotzdem durch zwei 
katastrophale Abwehrfehler mit 
2:0 in Rückstand, gaben dann 
aber trotzdem nicht auf, wurden 
durch den Anschlusstreffer von 
Johannes M. nochmal richtig 
heiß und stürmten das Ludwigs-
felder Tor. Vor allem Jakob mach-
te hier ein Wahnsinnsspiel, zeigte 
eine unglaubliche Laufarbeit und 
Einsatz bis zum Umfallen. Fast 
symptomatisch für dieses Tur-
nier gelang es auch hier nicht die 
Überlegenheit in positive Ergeb-
nisse umzusetzen und so blieb es 
beim 2:1. 

Sehr schade, es wäre den Jungs 
zu gönnen gewesen.

Team 2 machte es gegen Neu-
Ulm 4 besser als Team 1 und hielt 
den wütenden Angriffen lan-
ge stand, wurde nicht überrollt, 
konnte die Niederlage jedoch auch 
nicht abwenden und verlor mit 2:0.

In Spiel 5 machte Team 1 da 
weiter, wo sie gegen Ludwigsfeld 
2 aufgehört hatten: Neu-Ulm 
3 hatte nicht den Hauch einer 
Chance, unsere Jungs machten 
das beste Spiel seit langem und 

trotzdem wollte kein Tor gelingen 
– nein – man kassierte kurz vor 
Schluss sogar noch das mehr als 
unglückliche 1:0 und ging erneut 
als Verlierer vom Feld. Da war nun 
wirklich guter Rat teuer um die 
zu recht völlig frustrierte Mann-
schaft wieder aufzurichten. Super 
gespielt und trotzdem verloren ist 
für Kinder schwer zu erklären.

Auch Team 2 war im letzten 
Spiel Fortuna nicht hold, kassier-
te aber gegen den Turniersieger 
Neu-Ulm 4 nur ein Gegentor – 
was sehr respektabel ist.

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Jakob (TW), Tom (TW), Anton, Mattis, 
Michael, Dominik, Johannes M.
Torschützen: Johannes M. (2)
Team 2:
Eliah (TW), Paul (TW), Luca, Mia, Hus-
sein, Johannes V.
Torschützen: Johannes V. (1), Hussein (1), 
Paul (1)
Fazit:

Ein sehr durchwachsenes Tur-
nier beider Mannschaften, quit-
tiert mit Platz 5 für Team 2 und 
Platz 6 für Team 1. Was jedoch 
in den letzten beiden Spielen ge-
schah, der Wandel des Charakters 
der Mannschaft, fast schon eine 
Trotzreaktion, lässt uns hoffen, 
mit gleicher Einstellung auch mal 
in ein Turnier zu starten. 

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und  

Wolfgang

2. Staffeltag der F1 in Pfuhl

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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Der Neuling bei unseren Staffelta-
gen Türkgücü Ulm präsentierte sich 
am Samstag, den 13. Oktober 2018 
als ausgezeichneter Gastgeber. Was 
hier an kulinarischen Köstlichkeiten 
aufgefahren wurde sucht seines-
gleichen.
Da fiel es unseren Jungs, Mia und 
den Trainern gleich doppelt schwer 
während des Turniers nichts zu es-
sen. Wegen Konfi 3 mussten wir 
leider auf ein paar Spieler verzich-
ten und die zwei Mannschaften 
entsprechend umstellen.

In Spiel 1 hatte es Team 1 mit 
einer Mannschaft namens Neu-

Ulm 5 zu tun. Mit schwungvol-
lem Beginn starteten wir gut ins 
Turnier und spielten zielgerichtet 
nach vorne. Neu-Ulm reichte wie 
so oft ein Angriff zum Torab-
schluss, so dass man gleich wieder 
einem Rückstand hinterherlaufen 
musste. Durch den Ausgleich von 
Eliah kam nochmal richtig Feuer 
ins Spiel, aber wir ließen uns wie-
der die Butter vom Brot nehmen 
und mussten letztlich ein 3:1 hin-
nehmen.

Team 2 kam im ersten Spiel gar 
nicht ins Spiel und konnte kaum 
Akzente gegen oft unsicher wir-

kende Offenhausener setzen. Die 
wenigen erarbeiteten Torchan-
cen wurden kläglich vergeben 
und in der Abwehr brannte es oft 
lichterloh weil die Zuordnung 
überhaupt nicht stimmte. Offen-
hausen fand  sich immer besser 
zurecht und schoss dann doch 
noch 3 Tore gegen uns.

In Spiel 2 stand schon das Der-
by Team 1 gegen Team 2 auf dem 
Plan. Diesmal mit einem klaren 
Plus an Chancen bei Team 1. Eliah 
schoss sowohl das 1:0 als auch das 
2:0 zum Endstand.

Spiel 3 absolvierte Team 1 ge-
gen Neu-Ulm 4 in toller Art und 
Weise, konnte einen 1:0 Rück-
stand durch Mika ausgleichen 
und war absolut ebenbürtig – nur 
eben mit dem fehlenden Quänt-
chen Glück – oder aber mit dem 
Unvermögen auch klarste Tor-
chancen zu verwerten.

Somit verlor man auch dieses 
Spiel völlig unnötig mit 2:1.

Team 2 kam gegen Neu-Ulm 5, 
den späteren Turniersieger, nicht 
wie erwartet unter die Räder son-
dern hielt sich wacker und musste 

sich lediglich mit 2:0 geschlagen 
geben.

In Spiel 4 traf Team 1 auf den 
SV Offenhausen und zeigte auch 
gleich wer Herr im Hause ist. 

Mit einer nicht oft gesehenen 
Leichtigkeit ging unsere Mann-
schaft zu Werke und ließ den 
Ball über mehrere Stationen na-
hezu mühelos laufen. Den 2 To-
ren von Eliah folgte noch das 3:0 
zum Endstand durch Mika. Team 
2 erkämpfte sich ein respektables 
1:1 gegen Ludwigsfeld 2. Bezeich-
nenderweise resultierte unser 
Torerfolg durch einen missglück-
ten Rückpass eines Ludwigsfelder 
Abwehrspielers, wenn auch stark 
bedrängt durch Anton.

In Spiel 5 machte es unser 
Team 1 gegen die Ludwigsfelder 
besser und gewann zwar knapp, 
aber hochverdient mit 1:0 durch 
ein Tor von Johannes V.

Team 2 hatte gegen Neu-Ulm 4 
nicht mehr viel entgegenzusetzen 
und verlor erwartungsgemäß mit 
5:0.  

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Jakob (TW), Mia, Luca, Johannes V., 
Mika, Eliah
Torschützen: Eliah (5), Mika (2), Johan-
nes V. (1)
Team 2:
Tom (TW), Luka, Michael, Anton, Hussein
Torschützen: -
Fazit:

Team 1 mit Platz 3 und Team 
2 mit Platz 4 können sich eigent-
lich sehen lassen und zeigen eine 
deutliche Steigerung zum Turnier 
in Pfuhl. Was wir hier jedoch an 
glasklaren Torchancen nicht ver-
wertet haben ist fast unglaublich. 
Wenn wir nur die Hälfte davon 
in Tore ummünzen können, sind 
ganz andere Platzierungen mög-
lich.

Zum Schluss haben wir uns 
dann alle mit dem tollen und 
reichhaltigen Essen des Gastge-
bers Türkgücü Ulm belohnt. Alles 
in allem ein sehr schönes Turnier.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und  

Wolfgang

3. Staffeltag der F1 in Einsingen bei Türkgücü Ulm

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Herren I Herren II

A-Junioren

B-Junioren

C-Junioren

D1-Junioren

E1-Junioren

D2-Junioren

E2-Junioren

Tabellenendstände Fussballabteilung
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Ein turbulentes und erfolgreiches 
Jahr 2018 geht zu Ende.
Der FC Burlafingen wünscht sei-
nen Mitgliedern, Sponsoren und 

Fans ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Impressum

Redaktions- und
Kleinanzeigenschluss

für die 1. Ausgabe 2019
im Februar ist

Freitag, 
25. Januar 2019

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist komplett auf 
der Miste gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Beim letzten Staffeltag in diesem 
Jahr am 21. Oktober 2018 waren 
wir zu Gast beim VfL Ulm.
Unser Team 2 erwischte einen 
brillanten Start und fegte die 
Mannschaft des Gastgebers nahe-
zu vom Platz. Alle 3 Tore schoss 
Johannes M., wobei davon der 
direkt verwandelte Eckball beson-
dere Erwähnung erfahren sollte. 
Team 1 tat sich gegen Offenhau-
sen 2 erstaunlich schwer, spielte 
pomadig und ließ 2 vermeidbare 
Treffer zu. 

In Spiel 2 gleich das Derby 
Team 1 gegen Team 2. Diesmal 
kein Sieger und leider auch kei-
ne Tore. Sehr schade. Auch im 3. 

Spiel gegen den SV Offenhausen 
kam unser Team 2 nicht über ein 
0:0 hinaus, trotz einseitigem Spiel 
auf das Tor vom SVO. Team 1 
verlor dagegen trotz großem Auf-
wand und Laufbereitschaft gegen 
Ludwigsfeld 2 mit 2:0.

Das gleiche Ergebnis fuhr Team 
2 im 4. Spiel gegen Neu-Ulm 3 ein, 
leider ausschließlich durch indivi-
duelle Fehler und großer Nachläs-
sigkeit vor dem eigenen Tor.

Team 1 machte es nach der 
Umstellung gegen den VfL Ulm 
2 besser. Jakob vom Tor nun im 
Sturm und Anton im Tor haben 
nochmal die richtigen Impulse 
für einen sehr dynamischen Auf-

tritt geliefert. Folgerichtig schoss 
Jakob beim nie gefährdeten 3:0 
Sieg auch 2 Tore, das 3. Tor gelang 
Eliah. 

Im 5. Spiel erkämpfte sich 
Team 1 dann auch noch ein sa-
genhaftes 0:0 gegen den Turnier-
sieger Neu-Ulm 3, bei dem in 
den Schlussminuten verletzungs-
bedingt auch noch Johannes M. 
aushelfen musste um den einen 
Punkt noch über die Zeit zu brin-
gen.

Team 2 beendete das Turnier 
ebenfalls mit einem spektaku-
lären 1:1 gegen Ludwigsfeld 2. 
Nachdem wir gegen die drohende 
Niederlage anrannten, das Tor der 

Ludwigsfelder aber unüberwind-
bar schien, kam durch die Ein-
wechslung von Jakob aus Team 1 
die Wende und mit einem sehens-
werten Treffer der viel umjubelte 
Ausgleich.

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Jakob (TW), Luka, Anton (TW), Johannes 
V., Eliah, (Johannes M.)
Torschützen: Jakob (2), Eliah (1)
Team 2:
Tom (TW), Mattis, Dominik, Hussein, 
Johannes M., (Jakob)
Torschützen: Johannes M. (3), Jakob (1)
Fazit:

Erneut mit Platz 3 für Team 2 
und Platz 4 für Team 1 haben wir 
einen guten Eindruck hinterlas-
sen, wenn auch hier wieder deut-
lich mehr drin gewesen wäre.

Wir verabschieden uns hiermit 
in die Hallensaison und freuen 
uns auf die ersten Turniere gegen 
Mannschaften abseits der Staffel-
tage.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha, Sven und  

Wolfgang

4. Staffeltag der F1 in Böfingen beim VfL Ulm
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Am Samstag den 29.09.2018 nah-
men wir vormittags mit unseren 
Jungs beim Staffelturnier des SV 
Offenhausen teil.
Beim zweiten Turnier der Saison 
wurde mit einer Spiellänge von 9 
Minuten, einem Spielfeld von 35 
Meter x 25 Meter Größe und pa-
rallel auf 2 Spielfeldern 5 gegen 5 
gespielt.

Folgende Mannschaften waren in 
Offenhausen dabei:
– FC Burlafingen

– SV Offenhausen I, II

– TSF Ludwigsfeld I, II

– VfL Ulm I, II

– TSV Neu-Ulm I, II

– TSV Pfuhl

Dieses Spiel in Offenhausen zeig-
te abermals, dass unsere Jungs in 
einer anderen Liga angekommen 
sind. Während in der Bambini 
Jugend jede Mannschaft alleine 
schon durch den Spaß am Spiel 
gewonnen hat, wurden in diesem 
Turnier die Gewinner durch Plat-
zierungsspiele ermittelt. So wur-
den die Ergebnisse jedes Spiels 
notiert und der Spielleitung mit-

geteilt. Nach 3 gewonnen Spielen 
und einem verlorenen Spiel stan-
den unsere Jungs vor dem ersten 
Elfmeterschießen um Platz 3 bzw. 
4. Dieses haben wir zwar nicht ge-
wonnen, zeigten dafür aber unsere 
Chancen zur Verbesserung auf. 

Die Siegerehrung fand an-
schließend bei schönstem Son-
nenschein statt. Wir hatten wäh-
rend der Spiele viel Spaß und 
freuten uns sehr über die kleine 
Belohung.
An diesem Turnier waren dabei:
Max, Andreas, Adrian F., Adrian B., Mika, 
Maximilian, Luis, Jonas N. und Finn

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F2 beim SV Offenhausen

Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF

ab

19.890,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:

7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135

g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –

115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-970150
www.auto-wuchenauer.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Am Samstagnachmittag den 
13.10.2018 nahmen wir beim Staf-
felturnier des SC Türkgücü Ulm teil.
Das Turnier fand bei strahlendem 
Sonnenschein und Temperaturen 
mit bis zu 25°C statt. Wir traten 
mit zwei Mannschaften zu jeweils 
5 Spielern in zwei unterschiedlich 
starken Gruppen an.

An diesem Turnier nahmen teil:
FC Burlafingen

TSF Ludwigsfeld

VfL Ulm

TSV Neu-Ulm

TSV Pfuhl

Die Spiele der ersten F2 Mann-
schaft konnte teilweise mit er-
staunlichen Ergebnissen von 4:1 
und 4:0 die Zuschauer begeistern. 
Die weiteren Spiele hatten ihre ei-
genen Höhen und Tiefen, wobei 
ungeachtet vom Ergebnis die Kin-
der stets mit Spaß und Motivation 
ihr Bestes gaben. 

So waren die weniger erfolg-
reichen Spiele kein Grund zum 
Trübsal blasen. Die Auswechsel-
spieler nutzten diese Gelegenheit 
besonders um mit Ihren Schlacht-
ruf „Gib mir ein F, gib mir ein C, 
gib mir ein B, FCB!!!“ ihre Mit-
spieler auf dem Feld noch intensi-

ver anzufeuern. Der SC Türkgücü 
Ulm machte es uns allen sowieso 
sehr einfach die gute Laune zu be-
halten. An dieser Stelle ein großes 
Lob und vielen Dank an die reich-
haltige Auswahl Getränken und 
Speisen. 

Unsere Kinder erreichten in 
der Gruppe 1 den 3. Platz und in 
Gruppe 2 den 6. Platz. Alle hatten 
während der Spiele sehr viel Spaß 
und freuten sich am Ende über 
ihre kleine Siegesbelohnung .
An diesem Turnier waren dabei:
Samuel, Jakob, Andreas, Jonas U., Finn, 
Adrian F, Denniz, Mia, Mika, Jonas N. 
und Michael

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F2 – Staffelturnier beim SC Türkgücü Ulm

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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Am 28.09.2018 trafen die AH Fuß-
baller des FCB gegen die AH Fußbal-
ler des FC Günzburg an. Nachdem 
man im Vorjahr eine herbe Klatsche 
gegen Günzburg kassierte, wollte 
man es nun besser machen. 
Da man auch in der Vorwoche eine 
heftige 7:2 Niederlage beim FV 
Senden erlitten hatte, da man nur 
11 Spieler zur Verfügung hatte, war 
Wiedergutmachung angesagt.

Aufgrund von vielen Absagen 
hatte man zu Anfang des Spiels 
nur 12 Spieler zur Verfügung. 
Nach 30 Minuten half Florian He-
gele von den Aktiven aus und zur 
Halbzeit sprangen Jonas Löbert 
(ebenfalls Aktive) und Aktiven-
Coach Markus Schirmer ein.

Von Beginn an entwickelte sich 
ein gutes Spiel mit Vorteilen für 
die Burlafinger. Nach 20 Minuten 

führte der FCB durch Tore von 
Matthias Göttinger und Bosko 
Vranjes verdient mit 2:0.

Kurz darauf rettete FCB Torhü-
ter Stefan Grabherr in einer eins-
gegen-eins-Situation den Vor-
sprung. Burlafingen hatte bis zur 
Pause weitere Chancen, die aber 
nicht genutzt wurden.

Mit dem ersten Angriff nach 
der Halbzeitpause erhöhten die 
Burlafinger durch Florian Hegele 
auf 3:0. Nur zwei Minuten später 
erzielte der zur Halbzeit einge-
wechselte Aktivenspieler Jonas 
Löbert das 4:0.

Der FCB ließ es nun ruhiger an-
gehen und ging nicht mehr konse-
quent in die Zweikämpfe, so dass 
Günzburg zum 4:1 Treffer kam. 
Burlafingen wurde nun nervös 
und einen Fehler im Spielaufbau 

nutzte der Günzburger Stürmer, 
um aus 35 Metern den zu weit 
vor seinem Tor stehenden FCB 
Torhüter Grabherr zum 4:2 zu 
überlupfen. Danach konzentrier-
te sich der FCB wieder und durch 
Florian Hegele gelang wieder eine 
3 Tore Führung zum 5:2.

Doch Günzburg kam aus dem 
Nichts zum 5:3 Treffer, nachdem 
zuerst Torhüter Grabherr wieder 
bei einer eins-gegen-eins-Situation 
der Sieger blieb, der Ball aber von 
der FCB-Abwehr anschließend 
verloren wurde und der Günzbur-
ger Stürmer dann keine Mühe hat-
te, über Torhüter Grabherr hinweg, 
das Tor zu erzielen. Burlafingen 
hatte aber nun wieder Chancen, 
u.a. einen fulminanten Freistoß 
von Markus Schirmer aus 20 Me-
tern, den der Günzburger Torwart 
mit Mühe an die Latte lenkte.

Den Treffer zum 6:3 Endstand 
erzielte kurz vor dem Abpfiff 
FCB-AH-Neuzugang Halit Tirya-
ki nach schöner Einzelleistung.

Fazit:
Ein gutes Spiel, mit einem ver-

dienten Sieger, auch dank der 
Unterstützung der Aktivenspieler 
Florian Hegele, Jonas Löbert und 
Aktivencoach Markus Schirmer, 
die eine Bereicherung und Ver-
stärkung waren. Bei konsequen-
terer Chancenverwertung hätte 
der Sieg noch höher ausfallen 
können, allerdings schenkte man 
Günzburg auch zwei Tore.

Ein besonderer Dank geht an 
Schiedsrichter Harald Weißhaupt, 
der das Spiel sicher im Griff hat-
te. ■

FCB:
Stefan Grabherr, Andreas Niebling, 
Bogdan Popescu, Bosko Vranjes, Daniel 
Wölfing, Matthias Göttinger, Simeon 
Fahrner, Jochen Saumweber, Halit Tiryaki, 
Andree Roßi, Massimo Forgione, Florian 
Braunmiller, Florian Hegele, Jonas Löbert, 
Markus Schirmer

Verdienter Sieg der Burlafinger AH Fußballer gegen FC Günzburg
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Im letzten Spiel des Jahres traten 
die FCB AH Fußballer am 19.11.2018 
zuhause gegen den FC Silheim an.
Bei Temperaturen knapp über 
0 °C war Silheim von Beginn an 
spielstark, ohne allerdings zu gro-
ßen Torchancen zu kommen. Bur-
lafingen agierte mit langen Bällen, 
die aber selten ans Ziel kamen.

Nach 15 Minuten fiel das erste 
Tor des Spiels. Der Angreifer der 
Silheimer konnte ungestört 20 
Meter vor dem Tor den Ball an-
nehmen und mit einem platzier-
ten Schuss in die rechte Torecke 
zur 0:1 Führung für die Gäste ein-
schiessen.

Burlafingen wurde nun etwas 
stärker und drängte auf den Aus-
gleich. Florian Braunmiller hatte 
die Chance zum Ausgleich, doch 

sein Schuss aus spitzem Winkel 
landete am Aussenentz. Es wäre 
besser gewesen den Ball quer zu 
spielen, da drei Burlafinger Spie-
ler mitgelaufen waren und frei vor 
dem Tor standen.

Kurz vor der Halbzeit erhöhte 
Silheim auf 0:2. Der Silheimer Stür-
mer konnte vom linken Strafrau-
meck startend quer zum Tor und 
zur Strafraumlinie entlangmar-
schieren, ohne dass er gestört wur-
de und dann in den Strafraum ein-
dringen. Dort hatte er etwas Glück, 
dass er beim Klärungsversuch eines 
Burlafingers in Ballbesitz blieb und 
den Ball an FCB Torhüter Stefan 
Grabherr vorbei aufs lange Eck 
brachte. Torhüter Grabherr war mit 
den Fingerspitzen noch dran, doch 
der Ball trudelte ins Tor.

Nach der Pause hatte Burlafin-
gen zwei gute Chancen, um das 
Ergebnis zu korrigieren, doch ein 
satter 16 Meter Schuss von Hans 
Groß landete an der Latte und 
Gerhard Gerdes setzte 5 Metern 
vor dem Tor den Ball neben das 
Tor.

Silheim hatte nur noch eine 
Chance als nach einem Fehlpass 
von Torhüter Giuseppe Sarao, 
der für den am Oberschenkel 
verletzten und ausgewechselten 
Stammtorhüter Grabherr ins Tor 
wechselte, der Silheimer Spieler 
mit seinem Schuss aus 18 Metern 
ebenfalls nur die Latte traf.

Somit blieb es bei der letztend-
lich verdienten 0:2 Niederlage der 
Burlafinger AH Fußballer.
Fazit:

Silheim war wie erwartet die 
spielstarke Mannschaft, die im 
Mittelfeld schalten und walten 
konnten, da Burlafingen wenig 
entgegenzusetzen hatte. Burlafin-
gen hätte noch Stunden spielen 
können, ohne ein Tor zu schies-
sen, während Silheim ihre weni-
gen Torchancen nutzen konnten.

Bedanken möchte sich die 
AH an dieser Stelle wieder bei 
Schiedsrichter Harald Weißhaupt, 
der wieder sehr gut pfiff und keine 
Probleme mit der Partie hatte.

Ein besonderer Dank der AH-
ler geht an Christian Schneider, 
der für die tollen Fotos verant-
wortlich ist.

Auch bei den zahlreichen Fans 
bedanken sich die aktiven FCB 

AH Fußballer, die bei Wind und 
Wetter unseren Spielen in diesem 
Jahr beiwohnten.

Die FCB AH Fußballer wün-
schen allen eine schöne Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2019. ■

FCB:
Stefan Grabherr, Bogdan Popescu, Karl 
Wall, Ralf Ebenau, Matthias Endriß, 
Massimo Forgione, Julian Hofmann, 
Hans-Jörg Mack, Hans Groß, Gerhard 
Gerdes, Günter Ascher, Alfonso Di Niso, 
Giuseppe Sarao, Florian Braunmiller

Niederlage der FCB AH Fußballer gegen FC Silheim

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Die Erste beendete am 17.11. un-
gewöhnlich früh im Jahr die Vor-
runde mit einem Sieg in Langenau.
Dies war der siebte Sieg im sieb-
ten Spiel. Somit geht man ver-
dient als ungeschlagener Herbst-
meister in die Winterpause. 
Schärfster Verfolger ist die TSG 
Söflingen, welche bisher nur in 
Burlafingen zwei Punkte hat lie-
gen lassen.

Garant für den Erfolg des 
Teams um Coach Kicherer ist die 
gute Stimmung in der Mann-
schaft und eine Kaderstärke von 
20 Mann. Somit kann man jedes 
Spiel in voller Stärke auftreten 
und der Trainer hat noch die 
Qual der Wahl, wen er ausset-
zen lassen muss. Alle ziehen an 
einem Strang und man merkt, 
dass das gesamte Team diesen 
Aufstieg will.

Das Ziel dieses Jahr, über ein 
schnelles Spiel zu einfachen To-
ren zu kommen, wurde bisher 
sehr gut umgesetzt, was sich 
auch in einem Schnitt von 31 
Toren pro Spiel wiederspiegelt. 
Auch die Abwehr hat sich im 
Verlauf der Saison immer mehr 
verbessert und lässt im Schnitt 
nur 19 Tore zu.

Nun gilt es die Winterpau-
se über weiter hart zu arbeiten, 
um den Start in die Rückrunde 
nicht zu verschlafen. Durch die 
Herbstmeisterschaft, ist man 
dem Ziel Aufstieg zwar ein gutes 
Stück näher gerückt, allerdings 
hat man in der Rückrunde noch 
einige schwere Auswärtsspiele 
vor der Brust.

Zu guter Letzt, möchten wir 
uns bei den Zuschauern bedan-
ken. Aufgrund des ansehnlichen 
Handballs, finden immer mehr 
den Weg in die Halle um das 
Team zu unterstützen. So macht 
Handball Spaß.

| #1team1ziel

M1 mit perfekter Vorrunde
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Direkt mit einem Derby gegen den 
SC Lehr startete die Mannschaft um 
Trainer Ralph Pfeiffer in die Saison 
18/19. In Lehr holte man sich die 
ersten Punkte der Saison und auch 
im ersten Heimspiel gegen den TV 
Weilstetten konnte man die Punkte 
in heimischer Halle halten.
Dann riss der Faden etwas ab und 
man musste eine Heimniederlage 
gegen die starke Mannschaft aus 
Hofen/Hüttlingen einstecken, zu 
oft scheiterte man an deren neuer 
Torhüterin aus der 2.Bundesliga. 
Auch gegen den TSV Köngen hielt 
man bis zur 50. Minute gut mit, 
musste sich dann jedoch zuhause 
geschlagen geben. Umso erfreuli-
cher waren jedoch die 2 Punkte, die 
die Frauen 1 vom Hegensberg bei 
Esslingen entführen konnten. Auf 
diese 2 Auswärtspunkte mit Harz 
kann die Mannschaft zu Recht 
stolz sein – so sind Auswärtsspie-
le ja nicht unbedingt Burlafinger 
Stärke. Und auch gegen die TG 
Biberach zeigte man in heimischer 
Halle ein starkes Spiel und trennte 
sich mit einem fairen 20:20!

Dass die Monate November und 
Dezember hart werden würden, war 

allen klar. 4 Auswärtsspiele in Folge, 
darunter beim Tabellenersten TV 
Reichenbach und Aufstiegsaspiran-
ten TV Nellingen benötigen Durch-
haltevermögen und Teamgeist. 
Nach einer deutlichen Klatsche in 
Deizisau/Denkendorf ging es dann 
nämlich gleich nach Reichenbach. 
Bei einem Stand von 23:19 in der 
45.Minute ließ man sich jedoch hier 
nicht zu leichtfertig abschütteln und 
zeigte, dass man mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung auch 
den Tabellenersten ärgern kann. Be-
sonders erfreulich zu erwähnen ist 
die gute Integration der U21 Spiele-
rinnen, die frisch aus der A-Jugend 
kommen. Verena Aschenbrenner 
(5Tore) und Laura Glöckler (2Tore) 
konnten sich besonders im letzten 
Spiel gegen den TV Reichenbach 
gut zeigen und so langsam entsteht 
mehr Souveränität im Umgang mit 
dem harzig-klebrigen Ball.

Nichtsdestotrotz gibt es auch 
unerfreuliche Nachrichten aus dem 
Burlafinger Lager zu berichten. Neu-
zugang Franziska Kaupp verlässt 
nämlich noch vor der Winterpause 
die Mannschaft und war schon im 
Spiel gegen den TV Reichenbach 

nicht mehr mit von der Partie. Da-
mit verliert die Mannschaft eine 
wichtige Torschützin, die sich aus 
privaten Gründen von der Hand-
ballabteilung trennte. Wir wünschen 
viel Erfolg für die Zukunft.

Jetzt stehen noch 2 Auswärts-
spiele an – ehe wir euch zum Der-
by der Derbys in unserer Halle im 
Schulzentrum endlich wieder be-
grüßen dürfen.

Am 15. Dezember 2018 geht es um 
19:00 Uhr um wichtige Punkte ge-
gen den SC Lehr!

Wir freuen uns auf eure zahl-
reiche Unterstützung.

Bis bald!

Eure
| Frauen 1

Frauen 1 im unteren Mittelfeld der Württembergliga Süd
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Name: Michaela Burghardt
Spitzname: Michi
Alter: ?
Trikotnummer: 82
Position: im riesigen Tor    
Vereine: 1. FC Trödler Abraham
3 Worte, die mich beschreiben: Kasper, immer gut gelaunt, klein

Name: Anja Stegmann
Spitzname: Anni
Alter: da berufe ich mich auf die DSGVO
Trikotnummer: 9
Position: LA, RM     ⑨
Vereine: Forever FCB
3 Worte, die mich beschreiben: Caro sagt: überragend
 Michi sagt: beste Havanna Trinkpartnerin
 Susi sagt: Feierbiest

Name: Carolin Luxenhofer
Spitzname: Caro
Alter: 23
Trikotnummer: 7
Position: war mal ein Kreis    ⑦
Vereine: VfL Kirchheim, SG Lenningen, FC Burlafingen
3 Worte, die mich beschreiben: Anja, Michi und Susi sagen ……
 engagiert, VOLLGAS, Maschine

Name: Susanne Dehm
Spitzname: Susi
Alter: 31
Trikotnummer: 13
Position: RR, RA     ⑬
Vereine: FCB Eigengewächs
3 Worte, die mich beschreiben: Immer nen Bobbl, zuverlässig, ein Cuba geht immer

Frauen 1: Steckbriefe

82
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Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de

Letzten Sonntag kam der amtieren-
de Tabellenzweite, der TSV Laichin-
gen, in die Heimspielhalle der SG 
Burlafingen/PSV Ulm. Und was ma-
chen die Männer ZWO, die freuen 
sich auch noch.
Ist die SG doch äußerst ungünstig 
in die Saison gestartet und stand 
mit 2:6 Punkten am Ende der Ta-
belle. Nix zu verlieren und drauf 
auf die Platte… 

Endstand: 24:23 (10:12), Heim-
sieg und zwei Plätze rauf in der 
Tabelle. 

Die konzentrierte Warmmach-
phase vor dem Spiel nutzten die 
Burlafinger zum Anpfiff sofort 
aus und starteten enorm ehrgei-
zig und zielstrebig ins Spiel. Bis 
zur 25igsten Minute bot sie dem 
TSV schlagkräftig Paroli und zeig-

te durch die Bank Handball mit 
ansehnlichen und erfolgreichen 
Spielzügen. Dass jedes Team einen 
Sieg einfahren wollte, zeigte sich 
schon daran, dass beide Trainer 
auf einen fast vollen Kader zu-
rückgreifen konnten. Beide Seiten 
schenkten sich dabei nichts und es 
wurde ein hartes aber durchweg 
faires Spiel, wobei die M2 auf fast 
jeder Position gefährlich Punkten 
konnte und deshalb vom Gegner 
schwer ausrechenbar war. Her-
vorzuheben und ebenfalls ein Ga-
rant für den Sieg, ist vor allem die 
100%ige 7m-Trefferquote von E. 
Günes. Die letzten fünf Minuten 
vor der Halbzeit haken wir ein-
fach mal kommentarlos ab. 

Zwei Tore Rückstand zur Halb-
zeit, kein Problem, ist machbar. 

Und die Mannschaft brannte, das 
merkte auch Trainer Oli Hutter in 
der Kabine. Eine kurze klare An-
sage und wieder raus in die Halle. 
Aber irgendwie ging die Konzen-
tration in der Kabine ein wenig 
flöten, lag die SG nach 10 Minu-
ten in der zweiten Halbzeit mit 4 
Toren bzw. in der 50igsten, beim 
Stand von 19:22, mit drei Toren 
zurück. Musste dem hohen Tem-
po und Kraftaufwand doch Tribut 
gezollt werden, oder berappelt 
sich die Mannschaft noch einmal? 
Was dann folgte, zeigte die gro-
ße Moral und mannschaftliche 
Geschlossenheit der Burlafinger 
M2. Nur noch ein Tor für die Lai-
chinger und derer fünf für die SG. 
Unfassbar was die Truppe aus sich 
rausholte… Danke Andràs, Cemil 

und Alex für die letzten fünf Bu-
den… und danke an Keeper Oli 
Hutter, der 8 Sekunden vor dem 
Schlusspfiff, mit den Fingerspit-
zen, einen 7 m-Wurf an den Pfos-
ten lenkte. ■

Die SG spielte mit: 
Rauch (Tor), Hutter (Tor), E. Günes (6/5), 
Roehl (5), Ispàn (4), Kienborn (4),
C. Günes (3), Habiger (1)

M2 – 5. Spieltag 2018/19: Was eine Moral … 

Samstagabend, 18:00 Uhr – die M2 
der SG sind beim TV Gerhausen 3 zu 
Gast. Und Coach Oli Hutter musste 
schon vor Spielbeginn Dampf ablas-
sen in der Kabine und seine Jungs 
aufwecken.
Zu lasch lief ihm das Aufwärm-
programm, zu oft ging der Blick 
zu den hochgewachsenen und 
durchweg deutlich jüngeren 14 
Mann des eindrucksvollen TVG 
Kaders auf der anderen Seite. Und 
zu allem Überfluss musste man 
sich länger als notwendig mit dem 
Ausfüllen des Spielberichtsbogens 
auseinandersetzen – dieser doofe 
PIN-Code, wer weiß den noch-
mal?

Es waren wohl die richtigen 
Worte zur richtigen Zeit von 

Coach Hutter, die ihre Wirkung 
nicht verfehlten. Im Gegenteil. Die 
M2 Jungs zeigten das wohl kämp-
ferisch stärkste Spiel seit langer 
Zeit und überzeugten durch Dis-
ziplin und – am wichtigsten – 
Teamgedanke. In einem sehr in-
tensiven aber zu jeder Zeit fair 
geführten Spiel konnte sich kein 
Team mit mehr als zwei Toren ab-
setzen über die gesamte Spielzeit. 
Das Ergebnis der zweiten Halbzeit, 
6:6, spiegelt in keinem Fall ein zer-
fahrenes und schwaches Kreisliga-
Spiel wieder, im Gegenteil. Beide 
Teams zeigten zielstrebigen und 
ordentlichen Handball mit star-
ker Abwehr und starken Keepern 
dahinter. So führte das Heimteam 
zu Beginn mit 6:4, bevor es lange 

Schlag auf Schlag ging, die SG sich 
aber nie abschütteln lies. Neun 
Minuten vor dem Ende dann die 
große Burlafinger Chance sich 
beim 15:17 durch Flo Ziesel ent-
scheidend abzusetzen. Doch auch 
die TVG bewies Nehmerqualitä-
ten und kam zurück ins Spiel. Ab 
der 53. Minute sollte auf beiden 
Seiten kein Treffer mehr gelingen. 
Die Gerhausener Jungs hatten den 
letzten Angriff, die SG verteidigte 
saustark und so trennte man sich 
letztendlich verdient und gerecht 
mit 17:17.

Ein Lob an dieser Stelle auch 
an den Schiedsrichter der Begeg-
nung, Fabian Bohnert aus Bad 
Waldsee, der souverän pfiff und 
seinen Beitrag dazu leistete, dass 

Handball mal wieder so richtig 
Spaß gemacht hat. ■

Die Zweite spielte mit:
Hutter, Frank (Tor); Ispan (4),
Kienborn (4), E. Günes (3/1), Ziesel (2), 
C. Günes (2/1), Mayr (1), Habiger (1), 
Buchholz, Treber, Mendoza-Reyes

M2 – Alt hält mit und holt einen Punkt am Blautopf
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Leider mussten wir kurz vor Sai-
sonstart unsere weibliche A-Jugend 
vom Spielbetrieb abmelden, die 
Spielerinnen unterstützen unse-
re aktiven Frauenmannschaften. 
Dennoch nehmen 8 Jugendmann-
schaften in der Saison 2018/19 am 
Ligaspielbetrieb teil. Außerdem be-
streiten zwei E Jugendmannschaf-
ten und unsere Minis Spieltage.
Der bisherige Saisonverlauf ist 
mehr als positiv, so stehen aktu-
ell (Stand 22.11.) 6 Mannschaf-
ten auf den Plätzen 1 und 2. Wir 
hoffen, dass die restliche Saison 
weiterhin so positiv verläuft und 
wünschen allen Spieler/-innen, 
Trainern und Eltern weiterhin 
viel Erfolg und vor allem sehr viel 
Spaß an diesem schönen Sport.

Zwischenbilanz der Handballjugend

mB – erfolgreicher Saisonbeginn
Nachdem wir die Landesligaquali-
fikation knapp verpassten, hat die 
Saison nun begonnen.
In unserem ersten Spiel sind wir 
gegen die Mannschaft des SC 
Vöhringen angetreten und konn-
ten das Spiel nach einem recht 
harten Kampf mit 31:25 für uns 
entscheiden. Als nächstes hatten 
wir uns gegenüber dem momen-
tanen Tabellenführer, dem Vfl 
Günzburg, zu behaupten. Überra-
schenderweise gelang es uns, den 
allgemein recht starken Verein 
doch recht klar mit 33:28 nieder-
zuringen. 

Das nächste Spiel war, um ganz 
ehrlich zu sein, „unter aller Kano-
ne“. Unser Trainer hätte es wohl 
noch derber formuliert. In diesem 
Spiel gegen TSV Neusäss stimmte 
absolut gar nichts und so verloren 
wir es 25:27, was uns noch teuer 
zu stehen kommen könnte. 

Das nächste Spiel gegen die 
ziemlich starke JSG Ottobeuren-
Memmingen gewannen wir trotz 
vieler unnötiger Fehlwürfe und 
Unachtsamkeiten knapp mit 
31:28.

Das darauffolgende Spiel ge-
gen den Tabellenletzten HSG 
Lauingen-Wittislingen gewannen 
wir mit 28:21 erwartungsgemäß 
hoch, wobei unsere Leistung je-
doch noch deutlich besser hätte 
sein können.  

Insgesamt kann bis jetzt von 
einer erfolgreichen Saison für mB 
des JSG Burlafingen/Neu-Ulm ge-
sprochen werden und mit etwas 
Glück steht sogar die baldige Ta-
bellenführung in Aussicht. ■

Aktuelle Platzierungen:

Mannschaft   Platz  Spiele  Punkte  Tore

Männliche A-Jugend  1  4  8:0  138:81

Männliche B-Jugend  2   5  8:2  148:129 

Weibliche B-Jugend  2  6  10:2  129:86

Männliche C-Jugend  5    7  8:6  200:179 

Weibliche C-Jugend I  1   5  10:0  143:69

Weibliche C-Jugend II  2    6  10:2  158:88

Männliche D-Jugend  1    8  16:0  144:68

Weibliche D-Jugend  8    6  1:11  59:101

Wenn auch ihr Lust habt, beim Handball reinzuschnuppern,
könnt ihr gerne im Training vorbeischauen:

Lets Fetz, ab 4 Jahren   Dienstag  16:00 – 17:00 Uhr  Iselhalle

Minis gemischt, Jg. 2010/11  Dienstag  17:00 – 18:00 Uhr  Iselhalle

E-Jugend gemischt, Jg. 2008/09  Di. und Do. 16:00 – 17:00 Uhr  SZ Pfuhl (neue Halle)

D-Jugend männlich, Jg. 2006/07   Di. und Do. 17:00 – 18:30 Uhr  SZ Pfuhl (alte Halle)

D-Jugend weiblich, Jg. 2006/07  Di. und Do. 16:00 – 17:00 Uhr  SZ Pfuhl (neue Halle)

C-Jugend männlich, Jg.2004/05   Dienstag  17:00 – 18:30 Uhr  SZ Pfuhl (alte Halle)

     Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr  SZ Pfuhl (alte Halle)

C-Jugend weiblich, Jg. 2004/05  Di. und Do. 17:00 – 18:30 Uhr  SZ Pfuhl (neue Halle)

B-Jugend männlich, Jg. 2002/03  Di. und Do. 18:30 – 20:00 Uhr  SZ Pfuhl (alte Halle)

B-Jugend weiblich, Jg.   Dienstag  18:00 – 19:30 Uhr  SZ Pfuhl (neue Halle)

     Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr  SZ Pfuhl (neue Halle)

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Nach 6 absolvierten Spielen in der 
ÜBOL West stehen für unsere weib-
lichen B-Jugend in der Hinrunde der 
Saison 18/19 noch 2 Spiele an, ehe 
es in die verdiente Weihnachtspau-
se geht.
5 Siege konnte man verbuchen 
und musste sich bis jetzt lediglich 
dem SC Vöhringen geschlagen 
geben. Das Heranführen des jün-
geren Jahrgangs an eine defensive 
Abwehr und daher auch benötigte 
Rückraumwürfe klappt im Ver-
lauf der Saison immer besser, ist 
jedoch noch ausbaufähig.

In den sehr deutlich ausfallen-
den siegreichen Spielen gegen die 
Mannschaften aus Ottobeuren/

Memmingen (14:28) und Lud-
wigsfeld (33:14) wurde der Fokus 
dann vermehrt auf die 3:2:1 ge-
legt, um den Gegner unter Druck 
zu setzen und leichte Ballgewin-
ne zu erzielen. Ziel der Saison ist 
es, diese Abwehrformation dann 
auch gegen starke Individual-
spieler aus den anderen Mann-
schaften erfolgreich umsetzen zu 
können. Dafür müssen aber noch 
mehr Zweikämpfe gewonnen 
werden und das ordentliche Hin-
packen in der Abwehr stellt daher 
auch einen Trainingsfokus dar. 
Glücklicherweise ist Lara Sert 
nach einem Haarriss im Sprung-
gelenk wieder genesen und die 

Mannschaft bekam Zuwachs 
durch Anna Scheuring aus Lon-
see. Doch auch in der noch jun-
gen Saison hat sich Alicia Löffler 
leider am Knie verletzt und muss 
bis Weihnachten erst mal pau-

sieren. Gute Besserung an dieser 
Stelle!

Mit Manuela, Theresia und 
Linda aus der weiblichen C-Ju-
gend trainieren schon 3 starke 
Mädels jeden Dienstag bei unserer 
wB mit. Großes Lob an die Mädels 
für ihr Engagement und zusätzli-
chen Trainingseinsatz von dem sie 
auf jeden Fall nächste Saison pro-
fitieren werden. So ist doch der 
Sprung wC zu wB bekanntlich ein 
sehr großer.

Auch außerhalb vom Hand-
ballfeld war unsere Mannschaft 
aktiv, im Oktober stand Bowling 
auf dem Plan. Dabei hat sich Julia 
Pointner als überragende Bow-
ling-Queen herausgestellt und wir 
rätseln noch ein bisschen, wie oft 
sie da in der Woche heimlich trai-
niert ;)

Abschließend noch ein großes 
Dankeschön an unsere Eltern die 
fleißig zu den Auswärtsspielen 
fahren, am Schiedsgericht sitzen 
und uns beim Verkauf unterstüt-
zen!

Danke!

Euer Trainerteam
| David Lehr und   

Carolin Luxenhofer

Weibliche B-Jugend in der ÜBOL West
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Die Mädels der weiblichen C-Jugend 
starteten bereits im September, am 
15.09.2018, mit einem Sieg gegen 
die HSG Dietmannsried-Altusried 
(29:9) in die Saison.
Aktuell stehen die C1-Mädels nach 
vier weiteren Siegen gegen den TV 
Gundelfingen (21:17), HSG Lau-
ingen-Wittislingen (34:11), JSG 
Ottobeuren-Memmingen (25:20) 
und gegen die SG Kempten-
Kottern (34:12) mit somit 10:0 
Punkten an der Tabellenspitze der 
ÜBOL West. Am 08.12.2018 geht 
es dann zum Spitzenspiel nach 
Niederraunau.

Die C2-Mädels spielen bisher 
in der ÜBL Südwest 1 ebenfalls 
eine sehr gute Saison. Mit 5 Sie-
gen in 6 Spielen und somit 10:2 
Punkten liegen die Mädels hier 
aktuell auf Platz 2. Auch die C2-
Mädels haben teilweise klare Sie-

ge eingefahren. 27:16 gegen den 
TSV Neu-Ulm, 28:16 gegen die 
SG Kempten-Kottern II, 18:11 ge-
gen den TSV Neusäß, 29:12 gegen 
den TSV Schwabmünchen II und 
38:7 gegen den TSV Peißenberg. 
Peißenberg liegt übrigens südlich 
vom Ammersee, d.h. 160 km und 
knapp 2 Stunden Fahrzeit. Als 
Handballspielerin kommt man 
also ganz schön herum.

Nur im Heimspiel gegen den 
TSV Pfronten gab es eine empfind-
liche 18:26 Niederlage. Hier über-
ragte ein 14-jähriges Mädchen aus 
Pfronten alles was auf dem Platz 
stand (und auch unsere Mamas 
neben dem Spielfeld) Dieses Mä-
del hat uns dann mit insgesamt 22 
(von den 26) Toren, sozusagen im 
Alleingang abgeschossen. Bei aller 
Enttäuschung kamen die Trainer 
nach dem Spiel zu der Erkenntnis, 

dass solche Erlebnisse zur Ent-
wicklung unserer jungen Mann-
schaft womöglich mehr beitragen 
als die anderen hohen Siege. Am 
02.12.2018 haben wir dann noch 
den aktuellen Tabellendritten, den 
TV Immenstadt zu Gast. Zum Ab-
schluss der Vorrunde müssen wir 
am 16.12.2018 noch zum Tabel-
lenersten, zum HC Gauting.

Aber nicht nur sportlich läuft 
es derzeit. Die Mädels haben auch 
fleißig im Verein mitgearbeitet. 
Die Hallenhefte wurden in Bur-
lafingen ausgetragen, beim Ein-
steinmarathon wurden am Ver-
pflegungsstand der G+S Apotheke 
die Getränke für die Läufer be-
reitgestellt und das Austragen der 
„gelben Säcke“ wurde auch schon 
erledigt. Fleißige Mädels! Sozusa-
gen als Bonbon waren die Mäd-

chen dann mit ihren Eltern und 
einigen Geschwistern beim A-Ju-
gendbundesligaspiel in Günzburg 
gegen die JSG HABO Bottwar. 
Die Mädels waren von der Spiel-
geschwindigkeit und Athletik der 
Jungs schwer beeindruckt. Da-
nach ging es zurück nach Burla-
fingen in die Iselstuben, wo man 
den Abend gemeinsam bei Essen 
und Trinken ausklingen ließ.

Abschließend noch ein riesen 
Dankeschön an alle Eltern für 
eure Unterstützung beim Ver-
kaufsdienst, Kuchen backen, Hal-
lenaufbau, Zeitnehmeraufgaben 
und natürlich auch für den Fahr-
dienst. DANKE auch an Elena fürs 
Aushelfen. ■

Handball – weibliche C-Jugend

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de

Wir suchen noch

Mitarbeiter und

Auszubildende!
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Dass es mit dem jüngeren Jahrgang 
in der höheren Liga sehr schwer 
wird, das haben wir gewusst. Ein 
Sieg beim Turnier und ein Unent-
schieden sind momentan die recht 
magere Ausbeute unserer jungen 
Mannschaft.
Respekt vor den Mädels, denn ob-
wohl sie körperlich sehr unterle-
gen sind, rennen und kämpfen se 
bis zum umfallen. Vielleicht wird 
der unermüdliche Einsatz noch 
mit ein zwei Siegen belohnt. Mein 
Motivationsspruch „in der nächs-
ten Saison seid ihr die Großen" 
hilft meistens, den Frust einer 
Niederlage zu vertreiben.

Der Charakter der Mädels ist 
sehr lobenswert und auch au-
ßerhalb des Spielfelds wächst die 
Truppe zusammen. Fleißig und 
natürlich gut gelaunt und vor al-
lem mit viel Spaß haben wir un-
sere Dienste wie das Handball 
Jahresheft austragen und ganz 
Finningen mit gelben Säcken ver-
sorgen, gemeistert. Aber auch bei 
den sehr schwierigen Aufgaben 
wie Joggen zur Eisdiele, Pizza es-
sen oder Kürbisse schnitzen waren 
die Damen mit viel Spaß dabei.

Hier auch ein danke an die El-
tern, denn ohne deren Hilfe wäre 
das alles nicht zu stemmen.

Mit 10 Mädels haben wir im 
September angefangen und jetzt 
sind wir 15. Das ist schon mal ein 
großer Erfolg. Also wer Lust auf 
ne tolle Truppe hat – es dürfen 
auch gerne 20 werden.

Zum Abschluss noch etwas, 

was jeden Trainer freut. Was aber 
auch sehr selten vorkommt! Die 
Trainingsbeteiligung bei unserem 
letzten Training war 15 von 15, 
also 100%!!! Da hab ich selber 2 
mal durchgezählt. Beweisfoto liegt 
bei.

Ich freu mich auf das, was noch 
kommt.

Euer
| Anton

Betreuer

Was gibts Neues von den Mädels der D-Jugend?

Let's Fetz
Aktuell sind 35 Kinder jeden Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Iselhalle bei viel Spaß im Training.
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Die Arbeit im Alltag führt meist nur 
zu geringen körperlichen Beanspru-
chungen, während die psychische 
Belastung fortwährend steigt. Die 
damit verbundene Bewegungsar-
mut ist jedoch mit einer gesund-
heitlichen Gefährdung des Men-
schen verbunden:
Die körperliche Beanspruchung 
bleibt weitgehend unterhalb der 
Reizschwelle, die für die notwen-
digen Anpassungen zur Leistungs- 
und Gesunderhaltung überschrit-
ten werden muss. Besonders 
nachteilig wirkt sich die Bewe-
gungsarmut aus, wenn dazu noch 

eine zu hohe Kalorienzufuhr, ein 
zu hoher Anteil an Genussmitteln 
und unzureichende Entspannung 
kommen. 

Die Freizeit sollte deshalb als 
Ausgleich für die während der Ar-
beit verminderte und veränderte 
Beanspruchung genutzt werden 
und bedarf daher mehr denn je ei-
ner sinnvollen Gestaltung. Um so 
erfreulicher ist es, dass der Sport 
sich in den vergangenen Jahr-
zehnten stürmisch entwickelt hat 
und viele Menschen dadurch neu-
en Freizeitaktivitäten mit Freu-
de und Entspannung nachgehen 

können. Jeder kann sich sportlich 
entsprechend seiner Neigungen 
und Fähigkeiten betätigen. um 
wirksam gesundheitliche Vorsor-
ge zu treffen. Die Personen, die 
nicht gerne alleine Sport treiben, 
finden in den Sportvereinen ein 
breites Angebot. Der FC Burlafin-
gen bietet neben Ballspielen (Fuß-
ball, Handball, Tennis, Faustball)  
eine vielfältige Gymnastik auch 
für ältere Mitmenschen.

Wir sind von Natur aus für Be-
wegung und körperliche Belas-
tung geschaffen. Menschen, die 
ihr Leben lang regelmäßig Sport 
treiben, haben eine höhere Le-
benserwartung, einen besseren 
Gesundheitszustand und eine 
höhere Leistungsfähigkeit. Die 
damit verbesserte Lebensqualität 
muss jedoch durch körperliche 
Anstrengung fortwährend neu er-
worben werden.

Eine der nachteiligen Auswir-
kungen des Alterns ist eine Abnah-
me der körperlichen Leistungsfä-

higkeit, die durch nichts günstiger 
beeinflusst werden kann, als durch 
körperliches Training, am besten 
in der freien Natur. Es gibt kein 
Medikament, das den Menschen 
in seinen biologischen Funktio-
nen jünger zu erhalten vermag, als 
sportliche Betätigung. Sie sollte 
idealer Weise in der Jugend be-
ginnen und ein Leben lang fort-
geführt werden. Viele, die sich 
regelmäßig sportlich betätigen, 
rauchen weniger oder nicht mehr, 
messen der Ernährung eine grö-
ßere Bedeutung zu und haben ein 
geringeres Körpergewicht. Sport 
kann also als Erziehungshilfe für 
ein gesünderes und bewussteres 
Leben dienen.

| Horst Weber

Ausreichend Bewegung dient der Gesunderhaltung

 Adenauerstr. 3

Sport in der Jugend beginnen und auch im Alter beibehalten
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Weiß sind Türme, Dächer, Zweige, 
 

und das Jahr geht auf die Neige, 
 

und das schönste Fest ist da! 

Theodor Fontane 
 

 

 

 

Liebe Tennisfreunde, 

 

auch in 2018 möchten wir mit unserer Weihnachtsfeier 

das Jahr besinnlich ausklingen lassen. 

Wann: Samstag, 15.12.2018 um 18 Uhr 

Wo: in unserem Tennisheim  
 

Wir starten mit einem kleinen Sektempfang. Anschließend wird es                                   
wieder ein leckeres Menü geben. 
Die gesamte Familie ist herzlich eingeladen! 
Unkostenbeitrag 16 € pro Person. Kinder bis 16 Jahre essen  
für die Hälfte. 
Über Nachtischspenden freuen wir uns (kurze Info an Sabine Groß)! 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 10.12.2018.  
Entweder ihr tragt euch in die Listen im Tennisheim ein oder ihr meldet 
euch direkt bei Sabine Groß unter: sa.gross@kabelmail.de. 
Telefon 0731-9717073 oder mobil 0160-5562484. 
 

Ihr könnt euch schon jetzt auf eine schöne Weihnachtsfeier freuen! 

Und vielleicht lernt der eine oder andere einen neuen Tennispartner für das nächste Jahr 
kennen!  
 

Euer Abteilungsausschuss 

Wir starten mit einem kleinen Sektempfang. Anschließend wird es                                   

An die Mitglieder 

der Tennisabteilung 

des FC Burlafingen 
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Alle Tennisler des FCB's sind ab so-
fort wieder herzlich willkommen zu 
unserem Tennis-Stammtisch immer 
dienstags ab 18.30 Uhr im Tenni-
sheim.
Was läuft da? Wir tauschen uns 
gegenseitig über alle möglichen 
Dinge im Zusammenhang mit 
Tennis etc. aus. Auch sind in der 
Regel immer Mitglieder der Ten-
nis-Abteilungsleitung und des 
Ausschusses anwesend, so dass 
hier auch Probleme und Fragen 
angesprochen werden können.

Eine besondere Einladung er-
geht hiermit auch an die Damen 
in unserem Club und wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung.

Also, dienstags ist Tennistreff 
im Clubheim!

| HeSch 

Mitgliederversammlung
der Tennisabteilung

Liebe Mitglieder der Tennisabteilung!

Wir möchten Euch recht herzlich am

Freitag, den 25. Januar 2019
um 19:00 Uhr zu unserer Abteilungsversamm-
lung ins Tennisheim einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Kassierers
5. Fragen und Gespräche zu den Berichten
6. Wahl des Abteilungsausschusses
7. Sonstiges / Anträge

Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 
11.01.2019 an die Abteilungsleitung zu richten.

Über Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Euer Abteilungsausschuss Tennis des FCB

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN

Ab sofort wieder dienstags ab 
18:30 Uhr Tennis-Stammtisch-Treff
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Es war mal wieder Zeit. Die Sträu-
cher rund um die Tennisfelder 
wachsen und wachsen.
Also rief der Techn. Leiter Freddy 
Braun Anfang November zum Ar-
beitsdienst. 12 Tennisler meldeten 
sich und brachten teilweise rich-
tiges Profiwerkzeug mit. So wur-
de Laub zusammengeblasen und 
aufgesammelt, Äste großer Sträu-
cher und Bäume zurückgeschnit-
ten und das Geäst ausgeholzt. Wie 
auf den Bildern ersichtlich, wurde 
zwar hart gearbeitet, aber Spaß 
war auch dabei.

Zum Abschluss wurde ge-
meinsam gevespert, das gehört ja 
schließlich auch dazu. Und Rund 
zwei Drittel der notwendigen Ar-
beiten konnten erledigt werden, 
der Rest soll noch dieses Jahr 
nachgeholt werden, sofern das 
Wetter dies erlaubt.

| HeSch 

Sträucher-Rückschnitt auf der Tennisanlage musste mal wieder sein

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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